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19.30 Uhr                                    
M1 SC Vöhringen -                           

TV Altenstadt

21.08.                                                                                                                                                                                                                                                                                        

17.00 Uhr                                    
G Vöhringen-Illerzell –                     
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12.00 Uhr                                    
SC Vöhringen G1 –                     

Losodica Munningen G1           
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Was ist los im 

Sportpark!

p Handball

Sonntag, 21. September 2025                        
weibliche C-Jugend SCV –SG 
Augsburg/Gersthofen    14.00 Uhr

Pokal: M2 SCV - TSB Ravensburg 16.30 Uhr 

Samstag, 27. September 2025                     
M2 SC Vöhringen - HC Hard 2   17.00 Uhr

M1 SC Vöhringen - TV Altenstadt 19.30 Uhr

Sonntag, 28. September 2025                           
Gem. E-Jugend:                                        
Spieltag in Vöhringen             10.00 Uhr

p Fußball                    

Samstag, 6. September 2025                                     
U17 SSV Ulm 1846 Fußball -                           
SpVgg Unterhaching   13.00 Uhr

B1-Jugend SGM Vöhringen 1 -                       
SGM Staig 1              14.00 Uhr

Sonntag, 14. September 2025                        
B2-Jugend SGM Vöhringen -                             
SGM AHP                   10.00 Uhr

B1-Jugend SGM Vöhringen -                        
SGM Elchingen          14.00 Uhr

Sonntag, 21. September 2025                        
U17 SSV Ulm 1846 Fußball -                           
FC Ingolstadt             13.00 Uhr

Res. SG Vöhringen-Illerzell -                          
SpVgg Au                   15.00 Uhr

SG Vöhringen-Illerzell -                                     
SpVgg Au                           17.00 Uhr

Samstag, 27. September 2025                            
U17 SSV Ulm 1846 Fußball -                            
SC Freiburg                  11.00 Uhr

Samstag, 4. Oktober 2025                              
U17 SSV Ulm 1846 Fußball -                             
FC Bayern München     13.00 Uhr

p Kegeln

Samstag, 20. September 2025                        
SC Vöhringen G1 -                                  
Losodica Munningen G1          12.00 Uhr

SC Vöhringen G2 -                                
Goldener Kranz Durach G1        16.00 Uhr

Sonntag, 5. Oktober 2025                           
U14 SC Vöhringen -                                    
SKK Neukirchen HB 1            11.00 Uhr              
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Redaktion                                                 
Gestatten, „Harzi“: Neuer und treuer Helfer                    
bei der Reinigung der Sportparkhallen

Seit kurzem erhalten die Sportler des 
SC Vöhringen Unterstützung bei der 
Reinigung der Sportparkhallen. 

 Der neue Saubermann wurde von den 
Handballern „Harzi“ getauft, ist ein Reini-
gungsroboter, der eigenständig arbeitet, 
aber für die Rahmenbedingungen bei der 
Reinigung ein bisschen Mithilfe von den 
Sportler benötigt, die in den Hallen trai-
nieren. Das betrifft vor allem die letzten 
Trainingsgruppen an den jeweiligen Tagen 
und macht wirklich nicht viel Umstände.
 Wie der Name des Roboters schon 
andeutet, soll er die Harzrückstände nach 
dem Handballtraining auf dem Hallen-
boden entfernen, aber natürlich nicht nur: 
Die regelmäßige Reinigung auch von ande-
rem Schmutz und Staub kommt allen Ab-
teilungen zugute. Deshalb bitte die Hin-
weise unseres Geschäftsführers Dominik 
Bamboschek im folgenden beachten.

(Werner Gallbronner)

Reinigungsroboter Harzi

Hallo zusammen,
 
 der Reinigungsroboter ist nun im Dienst. 
Daher ist es jetzt besonders wichtig, dass 
auch die Ordnung im den Geräteräumen 
eingehalten wird und die Sperrflächen frei 
bleiben!!
 

Weiterhin gilt zu beachten:
• Bänke müssen an den Wänden stehen 
 und die Netzte dürfen nicht auf dem Bo-
 den liegen. Siehe hierzu auch den Aus-
 hang an den Eingangstüren zur Sport-
 parkhalle (bzw. das Beispielbild hier). 
 Die Zwischenwände müssen nach oben 
 gefahren werden. 
• Montag, Mittwoch und Freitag wird die    
 Sortparkhalle gereinigt. Hier muss die 
 linke Garage in der Sportparkhalle 
 nachts offen bleiben!
• Dienstag und Donnerstag wird die Her-
 mann-Luib-Halle gereinigt. Hier muss 
 zusätzlich auch die 6. Garage von links 
 und die Durchgangstüre zur Hermann-
 Luib-Halle nachts offen bleiben!

 
Nochmal meine eindringliche Bitte: 
 
 Achtet auf die Ordnung in den Geräte-
räumen und in der Halle! Die Reinigung 
betrifft den kompletten SCV und nicht nur 
eine einzelne Abteilung! 

Dominik Bamboschek
(Geschäftsführer)                                   u

• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  
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Handball                                                
Mit Erfahrung und jungen Spielern                                    
in die neue Saison

Liebe Handballfreunde, 

 mit vier aktiven Mannschaften blicken 
wir motiviert in die Saison 25/26. In der 
neuen Saison treten wir wie auch letztes 
Jahr mit zwei aktiven Damenmannschaften 
und zwei aktiven Herrenmannschaften an. 
In allen vier Mannschaften setzen wir auf 
eine gute Mischung aus Erfahrung und der 
Integration junger Talente. Der SC Vöhrin-
gen bestreitet die neue Spielzeit mit insge-
samt elf Mannschaften und wird dabei von 
fünf Cheerleader-Gruppen unterstützt. 

 Die Erwachsenenteams nehmen am 
Spielbetrieb des neu entstanden Baden-
Württembergischen Handball-Verbands 
(BWHV) und die Jugendmannschaften beim 
Bayerischen Handballverband (BHV) teil. 
Alle Akteure haben sich wie immer intensiv 
und gewissenhaft vorbereitet, um attrak-
tiven und erfolgreichen Handballsport mit 
abwechslungsreichen Cheerleader-Auftrit-
ten zu präsentieren. 

 Für den reibungslosen Ablauf hinter den 
Kulissen leisten viele ehrenamtliche helfen-
de Hände enormes! Hier exemplarisch 
einige der wichtigsten Akteure aus unserer 
Abteilung: Schiedsrichter, Mannschaftsver-
antwortliche, Betreuer, Zeitnehmer, Sekre-
täre, Eltern und neuerdings der neue Helfer 
des Hauptvereins: Harzi. Für die Inbetrieb-
nahme des Reinigungsroboters war unser 
Mann für die Technik, Gerd Gugler, die 
vergangenen Wochen täglich in der Halle. 
Dafür gebührt ihm ein riesiges Danke-
schön! 

 Die Handballabteilung kann nur funk-
tionieren, weil uns sehr viele Personen wie 
auch Firmen tatkräftig unterstützen. Nur 
durch ihre Mithilfe ist gewährleistet, dass wir 
den breit gefächerten Spiel- und Trainings-
betrieb reibungslos durchführen, bezie-
hungsweise aufrechterhalten können. Da-
für vielen herzlichen Dank an alle Spon-
soren und Unterstützer! 

 Wir bedanken uns für die Werbung auf 
der Spiel- und Trainingskleidung, für Ban-
denwerbung, für Prämien und Spenden, 
und nicht zuletzt für die Anzeigen im 
SCVaktuell. 

 Bitte unterstützen Sie unsere Partner bei 
Ihren Einkäufen und Dispositionen. Sie 
finden deren Anschriften beziehungsweise 
den direkten Link zu ihnen auf der Spon-
soring-Seite der Handballer-Homepage 
www.scvoehringen-handball.de 

Unser besonderer Dank gilt unseren 
Haupt- und Jugendsponsoren: 

REWE Familie Weimper – Filialen in 
Vöhringen, Weißenhorn, Pfaffenhofen und 
Ulm 

SMG – passion for sports grounds 
SPARKASSE Neu-Ulm/Illertissen – 
Ganz in Ihrer Nähe 
MATIS – Immobilien und Bau 
Möbel Konrad – Einrichtungshaus, 
Küchenstudio und Schreinerei 
SCHWEGLER – Werkzeuge aus PDK und 
Vollhartmetall 
Blech und Technik – Funktion in Form 
ESSL – Fliesen - Naturstein - Beton-
werkstein 

 Wir bedanken uns aber auch bei allen 
Privatpersonen für Spenden, den Käufern 
von Dauerkarten sowie bei Ihnen ganz 
persönlich für Ihren Besuch bei den Heim-
spielen! Damit zeigen Sie uns Ihre Verbun-
denheit zur Handball-Abteilung. 
 Weitere Informationen zu den Teams und 
den Spielen finden Sie auf der Handballer-
Homepage 
www.scvoehringen-handball.de
und in unserem Instagram-Account
scvoehringen_handball. 

 Wir wünschen Ihnen viel Spaß und span-
nende Unterhaltung bei den Spielen Ihrer 
Handballer!

Florian Hesser und Malte Wittkugel
(Abteilungsleiter)

Männer – Landesliga

SC Vöhringen trotz Niederlage mit 
starker Moral 
27:33 gegen TSV Niederraunau – 
junges Team begeistert die Zuschauer 
 Mit nur acht Feldspielern und einem Tor-
hüter musste der SC Vöhringen am Sams-
tagabend gegen den TSV Niederraunau 
antreten. Verletzungen und kurzfristige 
Krankheitsausfälle ließen den Kader stark 
schrumpfen. Gespielt wurde über 3x20 
Minuten – und die rund 70 Zuschauer beka-
men trotz der am Ende klaren 27:33-Nie-
derlage eine engagierte Vorstellung des 
jungen SCV-Teams zu sehen. 
 Von Beginn an sprühte die Mannschaft 
vor Spielfreude. In den ersten 25 Minuten 
bot man den favorisierten Gästen aus Nie-
derraunau Paroli, arbeitete in der Abwehr 
beherzt als geschlossener Verbund und 
stellte den Gegner immer wieder vor Pro-
bleme. Auch im Angriff lief der Ball flüssig, 
man fand clevere Lösungen und kam zu 
sehenswerten Torabschlüssen. Zwar lag der 
SCV meist knapp zurück, doch beim 9:9 
gelang der verdiente Ausgleich. Zwei kleine 
Unachtsamkeiten genügten jedoch, und 
Niederraunau setzte sich bis zur ersten 
Pause auf 9:11 ab. 
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 Bis zum 12:15 in der 30. Minute hielt 
Vöhringen das Spiel offen. Dann folgte 
jedoch ein Bruch: In zehn schwachen Minu-
ten häuften sich einfache Fehler und verge-
bene Chancen, was die Gäste zu schnellen 
Gegenstößen einlud. Über 16:24 (40.) zog 
Niederraunau bis zur Mitte des letzten 
Drittels auf 17:27 davon. 
 Doch wer dachte, Vöhringen würde sich 
nun aufgeben, wurde eines Besseren be-
lehrt. Beim Stand von 21:30 zündete die 
junge Mannschaft noch einmal den Turbo. 
Sechs Tore in Serie brachten das Team 
zurück ins Spiel und sorgten für Stimmung 
in der Halle – plötzlich stand es 27:30. Erst 
in den letzten Minuten konnte Nieder-
raunau den Schlussspurt stoppen und die 
Partie mit 27:33 für sich entscheiden. 
 Fazit: Trotz der Niederlage zeigte der SC 
Vöhringen eine starke Moral und ließ er-
kennen, welches Potenzial in dieser jungen 
Truppe steckt. Besonders der kämpferische 
Auftritt im Schlussdrittel macht Lust auf 
mehr. 
Für den SCV: Guckler (4),  Schug (8/4), 
Stang, Herrmann, Schmid (5/1), Heiter 
(1), Hoke (4), Edel (1), Eisenmann (4) 
 

Blick auf den Spielplan

 Mit der Fusion zum Baden-Württem-
bergischen Handball-Verband (BWHV) 
beginnt für den SC Vöhringen ein neues 
Kapitel. In der kommenden Saison spielen 
wir in der Landesliga Staffel M-LL-4 – mit 
zwölf Teams und einigen neuen Gegnern.
 Der Auftakt hat es gleich in sich: Am 
Samstag, 27. September, empfangen wir in 
der heimischen Sporthalle den Aufsteiger 
TV Altenstadt. Ein Gegner, der als Neuling 
mit voller Motivation in die neue Liga geht. 
Nur eine Woche später folgt am 4. Oktober 
das Derby bei der TG Biberach. Die Spiele 
gegen unseren Nachbarn sind traditionell 

von Emotionen und lautstarker Kulisse 
geprägt, und auch diesmal wollen wir alles 
daransetzen, die Punkte mit nach Hause zu 
nehmen.
 Im weiteren Verlauf der Hinrunde wartet 
eine Mischung aus bekannten Rivalen und 
unbekannten Teams. Am 18. Oktober 
treten wir auswärts bei der MTG Wangen 2 
an, bevor am 25. Oktober mit dem 
Heimspiel gegen TV Treffelhausen ein alter 
Bekannter aus der Vorsaison zu Gast ist. 
Der November bringt gleich drei Heim-
auftritte – gegen den Relegationsaufsteiger 
TSV Lindau (02.11.), die kampfstarke SG 
Lauterstein 2 (08.11.) und zum Monatsende 
den Liganeuling TV Weingarten Handball 
(29.11.). Dazwischen geht es am 23. No-
vember zur HSG Oberkochen/Königs-
bronn, die in den letzten Jahren immer 
wieder für enge Duelle gesorgt hat.
 Zum Jahresabschluss stehen noch zwei 
spannende Partien auf dem Plan: Am 6. 
Dezember reisen wir zur TSG Schnaitheim, 
ehe wir am 13. Dezember internationalen 
Besuch aus Österreich empfangen – den 
HC Lustenau. Am 20. Dezember beschlies-
sen wir das Handballjahr mit einem Heim-
spiel gegen den letztjährigen Bezirksliga-
meister TV Steinheim/A. 
 Nach der Winterpause starten wir am 
10. Januar 2026 gleich wieder gegen Stein-
heim, diesmal auswärts. Es folgen wichtige 
Auswärtsspiele in Treffelhausen, Lindau und 
bei der SG Lauterstein 2, bevor wir am 21. 

März die HSG Oberkochen/Königsbronn 
zum Duell in Vöhringen begrüßen. Ende 
März geht es nach Weingarten, ehe im April 
die entscheidende Phase beginnt: Heim-
spiele gegen die TSG Schnaitheim (12.04.) 
und die TG Biberach (25.04.) bilden den 
Rahmen für den Saisonendspurt. Letzteres 
wird unser letztes Heimspiel – und unser 
Derby vor eigenem Publikum. Das große 
Finale steigt am 2. Mai 2026 auswärts beim 
TV Altenstadt, wo wir hoffentlich mit einem 
erfolgreichen Saisonabschluss die Spielzeit 
beenden.

 Mit vielen neuen Gegnern und nur einem 
echten Derby gegen Biberach verspricht 
diese erste BWHV-Saison eine abwechs-
lungsreiche Mischung.

Männer 1 des SC Vöhringen starten in 
die neue Saison 

 Die Handballpause ist vorbei – jetzt geht 
es endlich wieder los! Nach einer intensiven 
Vorbereitung starten die Männer 1 des SC 
Vöhringen in die neue Saison. 

 Den Auftakt bildet am Sonntag, den 21. 
September, das Pokalspiel gegen den TSB 
Ravensburg. Eine Woche später steht dann 
gleich das erste Saisonspiel in der Landes-
liga an: Am Samstag, den 27. September, 
empfängt der SCV um 19.30 Uhr den TSV 
Altenstadt zum Punktspielauftakt im Sport-
park.

Spielplan Hinrunde
Tag Datum   Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft 
Sa. 27.09.2025 19:30 SC Vöhringen TV Altenstadt    
Sa. 04.10.2025 19:30 TG Biberach  SC Vöhringen    
Sa. 18.10.2025 18:00 MTG Wangen 2 SC Vöhringen    
Sa. 25.10.2025 19:30 SC Vöhringen TV Treffelhausen    
So. 02.11.2025 17:00 SC Vöhringen TSV Lindau    
Sa. 08.11.2025 19:30 SC Vöhringen SG Lauterstein 2    
So. 23.11.2025 17:00 HSG Oberk./Königsbr. SC Vöhringen    
Sa. 29.11.2025 19:30 SC Vöhringen TV Weingarten Handball    
Sa. 06.12.2025 19:30 TSG Schnaitheim SC Vöhringen    
Sa. 13.12.2025 19:30 SC Vöhringen HC Lustenau    
Sa. 20.12.2025 19:30 SC Vöhringen TV Steinheim/A. 
   

Spielplan Rückrunde
Tag  Datum  Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft 
Sa. 10.01.2026 20:00 TV Steinheim/A. SC Vöhringen    
Sa. 07.02.2026 19:30 SC Vöhringen MTG Wangen 2    
Sa. 21.02.2026 19:30 TV Treffelhausen SC Vöhringen    
Sa. 28.02.2026 19:30 TSV Lindau  SC Vöhringen    
Sa. 07.03.2026 17:30 SG Lauterstein 2 SC Vöhringen    
Sa. 21.03.2026 19:30 SC Vöhringen HSG Oberkoch/Königsbr.    
Sa. 28.03.2026 20:00 TV Weingarten  SC Vöhringen    
So. 12.04.2026 17:00 SC Vöhringen TSG Schnaitheim    
Sa. 18.04.2026 19:00 HC Lustenau  SC Vöhringen    
Sa. 25.04.2026 19:30 SC Vöhringen TG Biberach    
Sa. 02.05.2026 18:00 TV Altenstadt  SC Vöhringen
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Schrapp &
     Salzgeber

formierte Team präsentiert. 
 Die Männer 1 freuen sich auf eure Unter-
stützung bei den kommenden Spielen – 
kommt in den Sportpark und feuert den SCV 
an! 

 Zum Saisonstart haben wir die beiden 
Trainer Kevin Betz und Christoph Klingler 
gebeten, uns eine paar Fragen zu beant-
worten. 

1. Rückblick und Teilnahme 
Wie zufrieden seid ihr mit der bisherigen 
Vorbereitung? 
 Wir sind insgesamt zufrieden mit der 
Vorbereitung. Die Jungs haben sich reinge-
hängt, und wir konnten viele Inhalte um-
setzen, die uns wichtig waren. Natürlich gibt 
es immer Punkte, die man verbessern kann, 
aber die Richtung stimmt. 
Hat sich die Trainingsbeteiligung in diesem 
Jahr verbessert? 
 Ja, definitiv. Im Vergleich zu den Vorjah-
ren war die Beteiligung deutlich konstanter. 
Das zeigt, dass die Mannschaft motiviert ist 
und den Umbruch aktiv mitgestalten will. 
Gab es viele urlaubsbedingte Ausfälle? 
 Ein paar Ausfälle gab es natürlich, das ist 
in der Sommerzeit ganz normal. Aber ins-
gesamt konnten wir gut arbeiten und hatten 
meist eine solide Trainingsgruppe beisam-
men. 

2. Kader & Neuzugänge 
Wie gelingt die Integration der A-Jugend-
lichen in die M1 bislang? 
 Die Jungs machen das wirklich gut. Sie 
bringen viel Energie und Lernbereitschaft 
mit. Alle Jungs wurden gut von der Mann-
schaft aufgenommen und sorgen für den 
nötigen Konkurrenzkampf innerhalb des 
Teams. 
Welche Rolle wird Patrick Rapp im Team 
einnehmen? 
 Patrick bringt viel Erfahrung und Ruhe ins 
Spiel. Er wird eine wichtige Führungsrolle 
übernehmen – sowohl auf dem Feld als 
auch außerhalb. Für die jungen Spieler ist 
er ein wertvoller Ansprechpartner. 
Was erhofft ihr euch von Luka Gegic auf 
der Rückraum-Mitte? 
 Luka ist ein sehr dynamischer Spieler mit 
gutem Spielverständnis. Wir erwarten, dass 
er unser Angriffsspiel strukturiert und krea-
tive Impulse setzt. 

3. Schwerpunkte der Vorbereitung 
Welche Schwerpunkte habt ihr gesetzt? 
 In der ersten Phase lag der Fokus klar auf 
der physischen Basis – also Kondition und 
Athletik. Danach haben wir verstärkt an 
taktischen Abläufen und dem Zusammen-
spiel gearbeitet. 
Wo habt ihr die größten Fortschritte gese-
hen – wo gibt es noch Nachholbedarf?
 Die Abstimmung im Angriff hat sich 
schon verbessert, und auch die jungen 
Spieler finden sich immer besser zurecht. In 
der Defensive müssen wir noch konstanter 

Zwei Neuzugänge verstärken den 
Kader 
 Mit Patrick Rapp und Luka Gegic hat der 
SCV in der Sommerpause zwei Neuzu-
gänge gewinnen können, die sportlich wie 
menschlich perfekt ins Team passen. 

Patrick Rapp – Erfahrung, 
Spielintelligenz und Führungsqualität 
 Der 33-jährige Rückraumspieler bringt 
eine beeindruckende Vita mit: Eigenge-
wächs des TSV Blaustein, Stationen in der 3. 
Liga bei HBW Balingen-Weilstetten, lang-
jähriger Leistungsträger und Aufstiegsheld 
in Blaustein. Nach einem kurzen „Hand-
ball-Ruhestand“ und einem Gastspiel beim 
VfL Pfullingen hat Rapp 2024 noch einmal 
bewiesen, wie viel Leidenschaft er für den 
Sport hat. 
 Mit seiner Übersicht, seiner Wurfstärke 
und seiner Routine soll er dem SCV Stabilität 
geben – gerade in engen Spielen. Zudem ist 
er flexibel im Rückraum einsetzbar und gilt 
als verlässlicher Siebenmeterschütze. „Mit 
Patrick holen wir uns enorme Erfahrung und 
Spielintelligenz ins Team. Er kann Verant-
wortung übernehmen und junge Spieler 
führen – genau das, was wir brauchen“, so 
Nikola Dimic, sportlicher Leiter des SCV. 

Luka Gegic – das junge Herz auf der 
Mitte 
 Aus Ehingen an der Donau wechselt der 
23-jährige Rückraum-Mitte zum SCV. Über 
Stationen bei der TSG Ehingen, HRW 
Laupheim und zuletzt HSG Langenau/ El-
chingen 2 führte ihn sein Weg an die Iller. 
Gegic bringt einen anderen Spielertyp in 
den Kader: mannschaftsdienlich, kreativ, 
ehrgeizig – und mit einem gefährlichen 
Schlagwurf ausgestattet. 
 „Das Gesamtpaket hat mich überzeugt: 
Ein Verein mit Tradition, tolle Fans und die 
Chance, mich in der Landesliga zu bewei-
sen“, sagt Gegic selbst. Neben dem Hand-
ball studiert er BWL an der HNU und 
arbeitet als Werkstudent im Controlling. 
Seine sportlichen Vorbilder: die kroatischen 
Handball-Ikonen Ivano Balic und Domagoj 
Duvnjak. 

Ein junges Team mit neuem Gesicht 
 Neben den beiden Neuzugängen setzt 
der SCV auf eine stark verjüngte Mann-
schaft. Talente aus der erfolgreichen A-
Jugend wurden fest integriert und sollen 
nun den nächsten Schritt machen. Der Ve-
rein hofft, dass jeder seinen Platz gefunden 
hat und sich die Mischung aus Erfahrung 
und Jugend bewährt. 

Ziel: eine Saison ohne Abstiegskampf 
 Nach den letzten Jahren, in denen man 
lange gegen den Abstieg kämpfen musste, 
lautet das klare Ziel für die neue Saison: 
frühzeitig Punkte sammeln und eine ruhi-
gere Spielzeit erleben. Das Heimspiel 
gegen Altenstadt am 27. September wird 
der erste Gradmesser sein, wie sich das neu 
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Christoph Klingler (links) und Kevin Betz

Handball Dauerkarten für die Hand-
ballsaison 2025/26

Dauerkarten jetzt sichern – und richtig 
sparen!
 Die Saison bei den Handballern wirft 
ihre Schatten voraus. Die Teams befinden 
sich in der Vorbereitung und im Hintergrund 
läuft das Organisatorische.
 Ab sofort ist es möglich, sich eine druck-
frische Dauerkarte für die anstehende Run-
de zu sichern. Gültigkeit haben diese für 
alle Punktspiele der M1, F1, M2 und F2, 
wahlweise im Block A oder C und auf reser-
vierten Sitzplätzen im Mittelblock B. Selbst-
verständlich sind die Sitzplätze im Block B 
für ihre bisherigen Inhaber reser-viert.
 Wenn weiterhin Interesse am bisherigen 
Platz besteht, dann bitte bei Petra oder 
Nicole melden. Darüber hinaus sind genü-
gend Sitzmöglichkeiten vorhanden, so dass 
reichlich Auswahl besteht und man sich je-
derzeit seinen reservierten Platz sichern 
kann.
Petra Staigmüller    
petra.staigmueller(at)scvoehringen- 
handball.de | 07306 5499 | 0171 
7839215
Nicole Beinlich        
nicole.beinlich(at)scvoehringen- 
handball.de I 0176 32665750

 Oder aber am 21.9.25 beim Spieltag 
der wC und der Männer im Pokal direkt im 
Sportpark...
Preise:
Reservierter Sitzplatz im Mittelblock B: 65� 
/ ermäßigt 60�
Ohne reservierten Sitzplatz (Block A/C): 
60� / ermäßigt 55�
 Riesen-Sparpotenzial mit der Dauerkar-
te im Vergleich zu Einzeleintritten...

Frauen – Landesliga

SCV-Handballfrauen können sich wie-
der über Zugänge aus der eigenen 
Jugend freuen!

 Rechtzeitig im Vorfeld der neuen Saison 
erhält die Vöhringer Frauenmannschaft 
wieder Verstärkung aus der eigenen Ju-
gend. Wie bereits in den Jahren zuvor wa-
ren auch diesmal wieder sechs Spiele-
rinnen in der abgelaufenen Saison letztmals 
in der weiblichen A-Jugend im Einsatz und 
ergänzen nun die Frauenteams. Fast alle 
Mädels waren bereits in der letzten Saison 
bei den Damen aktiv, da sie darüber hinaus 
seit Beginn der Saisonvorbereitung vollen 
Einsatz gezeigt haben, ist die Integration zu 
den Aktiven bereits weit fortgeschritten.  

Die Steckbriefe der „Neuzugänge“:

Lilli Hieber
Beruf: duale Studentin
Position: Linksaußen
Bekannt für: ihren Pinguin
Handball: + Schnelligkeit
                 - Kopf hängen lassen
Charakter: + humorvoll, offen, hilfsbereit
                  - mache alles auf den letzten
                    Drücker
Größter handballerischer Erfolg:  
Landesliga

werden – da fehlt manchmal noch die Ab-
stimmung. 
Welche Erkenntnisse konntet ihr aus dem 
Testspiel gegen Kempten ziehen? 
 Das Spiel war ein guter Gradmesser. Wir 
haben gesehen, wo wir stehen und was 
noch nicht funktioniert. Besonders im Um-
schaltspiel und der Chancenverwertung 
gibt es noch Luft nach oben. 

4. Verletzungen & Belastungssteue-
rung 
Gab es bislang verletzungsbedingte Rück-
schläge? 
 Zum Glück sind wir bisher weitgehend 
verschont geblieben. Kleinere Blessuren 
gab es natürlich, aber nichts Langwieriges. 
Wie plant ihr die Belastung der jungen 
Spieler zu steuern? 
 Da wir aktuell keine eigene Jugend-
mannschaft haben, liegt der Fokus der Be-
lastungssteuerung eher bei den erfahrenen 
Spielern. Die jungen Spieler sind flexibel 
einsetzbar, was uns gute Rotationsmög-
lichkeiten bietet und hilft, die Belastung im 
Team insgesamt gut zu verteilen. 

5. Einschätzung zur Liga & Gegnern 
Wie schätzt ihr die neue Landesliga-Staffel 
M-LL-4 insgesamt ein? 
 Die Liga ist dieses Jahr sehr ausge-
glichen und stark besetzt. Mit zwölf Teams 
wird es eine lange und intensive Saison, in 
der jeder Punkt zählt. 
Gibt es Mannschaften, die ihr als Favori-
ten auf den Aufstieg seht? 
 Oberkochen und Lauterstein sind für uns 
klare Favoriten auf den Aufstieg – beide 
Teams sind sehr gut aufgestellt. Von den 
Aufsteigern trauen wir Steinheim und Wan-
gen zu, eine starke Rolle zu spielen. Sie brin-
gen viel Schwung mit und könnten für Über-
raschungen sorgen. 
Wo seht ihr eure eigene Mannschaft im 
Vergleich zur Konkurrenz? 
 Wir sind im Umbruch, das ist klar. Aber 
wir haben viel Potenzial und wollen Schritt 
für Schritt wachsen. Wenn wir unsere Leis-
tung konstant abrufen, können wir jede 
Mannschaft ärgern. 

6. Ausblick 
Was sind eure konkreten Ziele für die 
ersten Wochen der Saison? 
 Wir wollen gut in die Saison starten, 
Punkte sammeln und Selbstvertrauen auf-
bauen. Wichtig ist, dass wir als Team zu-
sammenwachsen und unsere Spielidee wei-
terentwickeln. 
Was möchtet ihr den Fans für die neue 
Spielzeit mit auf den Weg geben? 
 Wir freuen uns auf die Unterstützung von 
den Rängen! Gerade in dieser Phase des 
Umbruchs ist der Rückhalt der Fans enorm 
wichtig. Kommt in die Halle, feuert uns an – 
gemeinsam können wir viel bewegen!
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Amélie Krusche
Beruf: Studentin
Position: Kreis
Bekannt als: Amöli
Handball: + Sperren Stellen,
                    Kommunikation 
                 - nicht die schnellste ;)
Charakter: + Immer für jeden Spaß zu
                     haben
                  - Sturköpfig
Größter handballerischer Erfolg: der 
Wechsel zum SCV

Maren Richter
Beruf: Schülerin, Catering
Position: Kreis, Rechtsaußen
Bekannt für: Ginger
Handball: + Teamfähigkeit/ Motivation
                 - Geschwindigkeit
Charakter: + optimistisch/ einfühlsam/
                     humorvoll
                  - oft zu spät dran
Größter handballerischer Erfolg: 
Landesliga A-Jugend

Maja Schneider 
Beruf: Schülerin
Position: Links& Rechtsaußen
Bekannt als: Major

Anna Hofmaier
Beruf: Schülerin
Position: Außen
Handball: + Teamfähigkeit
                 -  Wurftechnik, manchmal zu
                    zaghaft 
Charakter: + hilfsbereit, diszipliniert 
                  -  planlos
Größter handballerischer Erfolg:  
Vizemeister A-Jugend mit SCV

Alina Holz
Beruf: duale Studentin
Position: Rückraum
Bekannt für: lustige Aktionen auf dem 
Spielfeld
Handball: + Wurfstärke
                 - teilweise zu verkopft
Charakter: + humorvoll, teamfähig
                  - verpeilt, tollpatschig
Größter handballerischer Erfolg:  
Landesliga Frauen

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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Schiller (5), Tina Hieber, Alexandra Frank 
(3), Alina Holz (4), Nicole Fuchs (1), Carol 
de Freitas Ramos (1), Lea Of, Alicia 
Staigmüller (8, Carla Pfetsch (6) und 
Felicia Betz

SC Vöhringen – SG Biessenhofen-
Marktoberdorf 23:24 (10:11)
Knappe Niederlage im zweiten Test-
spiel des Trainingslagers! 
 Als dritte Trainingseinheit am Wochen-
ende stand das Rückspiel gegen die SG 
Biessenhofen/Marktoberdorf an. Anfangs 
merkte man, dass die Trainingseinheiten 
und die lange Nacht noch aus den Knochen 
geschüttelt werden mussten. Die Abwehr 
hatte überhaupt keinen Zugriff und im An-
griff fehlte das Zusammenspiel und der 
Druck aufs Tor. So konnte erst spät das 1:4 
erzielt werden. Eine starke Nadja hielt die 
Mannschaft noch in Schach, denn auch 
wenn man im weiteren Verlauf einige schö-
ne Chancen herausspielte, scheiterte man 
zu oft an der gegnerischen Torhüterin oder 
dem Torgebälk. Doch Mitte der ersten 
Halbzeit wachten die Mädels immer mehr 
auf, sodass nur noch mit einem Tor Rück-
stand die Halbzeitpause gestartet wurde. 
Gerade wieder die neue Abwehrformation 
brachte auch in den zweiten 30 Minuten 
Ballverluste der Gegner mit schnellen Toren 
unsererseits. Auch „Little“ entschärfte einige 
Bälle und so konnte man eine ganz ordent-
liche Leistung zeigen. Mit 23:24 trennte 
man sich von der SG Biessenhofen Markt-

oberdorf und alle waren froh, das anstren-
gende Wochenende in der Halle geschafft 
zu haben.
Für den SCV spielten: Katharina Hinter-
kircher und Nadja Schachschal (Tor), 
Mara Hilsenbeck, Theresia Miller (2), 
Annika Hamm, Carla Pfetsch (2), Felicia 
Betz (2), Alexandra Frank, Marina Gruber, 
Alina Holz, Nicole Fuchs (2), Lilli Hieber, 
Victoria Giehle (1) und  Alicia Staigmüller 
(14). 

SC Vöhringen – TSV Ottobeuren 29:25 
(12:18)

Eine Begegnung mit Schatten und 
Licht zeigten die Vöhringer Frauen im 
Vorbereitungsspiel gegen den TSV 
Ottobeuren.

 Von Anfang an kamen die Vöhringer 
Mädels nur zäh in die Partie, offensichtlich 
steckte noch das umfangreiche Pensum der 
aktuellen Woche sowie die Trainingseinheit 
am gleichen Vormittag in den Knochen. 
Nach sieben Minuten lag man bereits mit 
3:5 zurück und konnte diesen Rückstand 
trotz vieler guter Torgelegenheiten auch 
danach nicht egalisieren, dazu bot man 
dem Gegner aus dem Unterallgäu zu viele 
Lücken in der Abwehr an. Mitte der ersten 
Halbzeit war der Rückstand beim 10:11 
noch überschaubar, allerdings sollte sich 
bald ändern. Bis zum Halbzeitpfiff war das 
Vöhringer Angriffsspiel zu träge und von 

Handball: + Ausdauer
                 - traut sich manchmal nicht
                   genug
Charakter: + rücksichtsvoll/ freundlich 
                  - schnell gestresst
Größter handballerischer Erfolg: 
Landesliga A-Jugend

SC Vöhringen – HSG 
Langenau/Elchingen 30:32 (13:16)
 Zu einem ersten Härtetest im Laufe der 
Saisonvorbereitung empfing der SCV die 
HSG Langenau/Elchingen, die mittels Rele-
gation den Aufstieg in die Verbandsliga ge-
schafft hat und daher in der kommenden 
Saison eine Spielklasse höher als die Vöh-
ringer Frauen antritt.
 In den ersten Minuten zeigten die Vöh-
ringer Mädels aber keinen Respekt und 
legten durch schön herausgespielte Tore 
vom Kreis oder Außen zum 3:0 vor. Danach 
fehlte einige Minuten lang die Zuordnung 
und die Konsequenz im Abwehrverbund, 
auch die Torhüterinnen fanden keinen rech-
ten Zugriff und daher geriet man Mitte der 
ersten Halbzeit mit 6:9 in Rückstand. Einige 
Balleroberungen und Tempogegenstöße 
brachten den SCV dann wieder mit 12:11 in 
Front. Die letzten Minuten vor dem Seiten-
wechsel gehörten den Gästen aus Lange-
nau, die in dieser Phase das flüssigere und 
konsequentere Angriffsspiel zeigten und 
ihre Chancen auch durchwegs nutzten. 
Seitenwechsel war beim Spielstand von 
13:16. 
 Nach dem Wiederanpfiff gelang den 
Vöhringer Mädels wieder eine deutliche 
Leistungssteigerung und sie konnten auch 
dank einiger Paraden der eigenen Tor-
frauen bald zum 18:18 ausgleichen. In 
dieser Phase zeigte man sich als gleichwer-
tiger Gegner; allerdings kippte die Begeg-
nung Mitte der zweiten Hälfte wieder zu-
gunsten der Gäste. Einige Ballverluste in der 
Offensive und zögerliches Rückzugsverhal-
ten nutzte Langenau konsequent aus, um 
wieder mit 21:26 in Führung zu gehen. 
Auch die gegnerischen Außen kamen eini-
ge Male frei zum Wurf und verwandelten 
sicher, die restlichen Gegentore fing man 
sich aus verlorenen 1:1-Situationen oder 
durch den gegnerischen Kreis ein. Doch die 
Vöhringer Offensive fand wieder in die 
Spur, insbesondere Alicia Staigmüller, Alina 
Holz, Leonie Schiller und Neuzugang Carla 
Pfetsch sorgten für Vöhringer Erfolgserleb-
nisse und verkürzten nochmals bis zum 
Endstand von 30:32. 
 Insgesamt war dies aus Sicht der Vöh-
ringer Coaches ein aufschlussreiches 
Freundschaftsspiel, es sind sehr gute An-
sätze erkennbar, um eine variablere Spiel-
gestaltung zu ermöglichen. Von den 16 
Spielerinnen konnten fast alle ausreichend 
Einsatzzeit verbuchen.
Für den SCV spielten: Katharina 
Hinterkircher und Nadja Schachschal 
(Tor), Maja Schneider, Lina Schiller, 
Theresia Miller (2), Annika Hamm, Leonie 

Spielplan Rückrunde Frauen
Tag  Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft 
Sa. 31.01.2026 16:30 FSG Altenst./Geisl. SC Vöhringen    
Sa. 21.02.2026 17:30 SG Lauter./Tre./Böh. SC Vöhringen    
Sa. 28.02.2026 18:00 SG Burlaf./PSV Ulm SC Vöhringen    
Sa. 07.03.2026 19:30 SC Vöhringen  FSG Giengen-Brenz    
Sa. 21.03.2026 17:00 SC Vöhringen  HSG Oberkoch./Königsbr.   
Sa. 28.03.2026 17:00 TSV Bartenbach SC Vöhringen    
So. 12.04.2026 14:30 SC Vöhringen  TSG Schnaitheim    
Sa. 25.04.2026 17:00 SC Vöhringen  TSV Heiningen 1892 2    
So. 03.05.2026 15:00 HSG Winz.-Wiß.-Donz. SC Vöhringen    
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Ballverlusten geprägt, der Gegner nahm 
die daraus resultierenden Gelegenheiten 
dankend an und zog bis zum Seitenwechsel 
auf 12:18 davon. 
 Dass es auch anders geht, zeigten die 
Vöhringer Frauen in der zweiten Halbzeit. 
Mit einer anderen Abwehrformation und 
konsequenterem Zugriff kam jetzt der Geg-
ner nicht zurecht und der SCV konnte mit 
einer 7:0-Serie vor allem dank vieler Ball-
gewinne und verwandelter Tempogegen-
stöße das Spiel zum 19:18 drehen. Dann 
kam aber wieder ein Vöhringer Durch-
hänger, man erlaubte den Gästen erneut 
die 20:23-Führung. In den letzten Minuten 
der Partie hatte aber wieder der SCV Ober-
wasser; vor allem Neuzugang Carla Pfetsch 
und wie gewohnt Alicia Staigmüller netzten 
jetzt im Minutentakt ein und sorgten für 
einen 29:25-Sieg.  
 Es gibt also noch einiges zu tun in den 
restlichen fünf Wochen für das Vöhringer 
Trainerduo Andras Csuka und Annabel 
Jooß sowie das gesamte Team.
Für den SCV spielten: Katharina Hinter-
kircher und Samanta Groner (Tor), Maja 
Schneider, Mara Hilsenbeck (1), Theresia 
Miller (3), Carla Pfetsch (7), Tina Hieber, 
Marina Gruber, Alexandra Frank (1), Alina 
Holz (1), Nicole Fuchs (1), Lilli Hieber (2), 
Carol de Freitas Ramos, Victoria Giehle 
(2) und  Alicia Staigmüller (11). 

M2 – Bezirksliga
 
SC Vöhringen 2 – Neue Saison, neue 
Geschichten, alte Ziele

Ein kleiner Bua mit großen Träumen
 Schon als Kind habe ich im SCV-Blättle 
geblättert, die Berichte gelesen und mir vor-
gestellt, wie es wohl wäre, selbst einmal 
einen Beitrag darin zu schreiben. Die 
Mannschaften, die Geschichten, die Na-
men – all das war für mich damals schon 
faszinierend. Heute darf ich genau das tun, 
wovon ich als kleiner Bua geträumt habe: 
Ein paar Zeilen über unser Team, unsere 
Vorbereitung und unsere große Vorfreude 
auf die neue Saison.

Von Kölsch zu Kondition – der Über-
gang war fließend
 Nach einer ereignisreichen Saison 
2024/2025 und der legendären Abschluss-
fahrt nach Köln, die mehr Erinnerungen als 
Schlaf gebracht hat, startete die „Zweite“ 
des SC Vöhringen voller Elan in die Vor-
bereitung auf die neue Runde. Die Beine 
waren schwer, der Kopf noch leicht benebelt 
– aber der Ball musste wieder rollen.
 Schon beim ersten Training zeigte sich, 
dass manche Spieler noch tief in der Kölner 
Altstadt festzustecken schienen – mental wie 
muskulär. Doch der Wille war da, und mit 
jeder Laufeinheit kam nicht nur die Luft 
zurück, sondern auch der Teamgeist. Auch 
wenn die ein oder andere Übung mehr an 
rhythmische Gymnastik als an Handball 
erinnerte – das Ziel war klar: Mit Spaß, 
Einsatz und der nötigen Portion Wahnsinn 
erneut oben mitspielen.

Kader mit Charakter – und Geschich-
ten
 Die Mischung passt: Routiniers, die wis-
sen, wie man ein Spiel (oder eine Kabinen-

party) führt, junge Wilde, die auch mal ei-
nen Wurf aus unmöglichem Winkel riskie-
ren, und das bekannte SCV2-Spezialteam 
fürs Zwischenmenschliche – egal ob DJ, 
Motivator oder Taktikfuchs auf der Bank.

Was erwartet uns in 2025/2026?
 Die Liga verspricht erneut Spannung – 
und wir sind mittendrin. Klar ist: Jedes Spiel 
ist ein kleines Abenteuer, jeder Punkt muss 
hart erkämpft werden. Doch mit unseren 
treuen Fans im Rücken, einer wieder einmal 
sehr stabilen dritten Halbzeit und einem 
Team, das für Überraschungen immer gut 
ist, freuen wir uns auf die neue Saison.
 Und wenn mal ein Wurf daneben geht? 
Dann wackelt eben die Wand statt das Netz 
– Hauptsache der Einsatz stimmt.
 Folgt unseren Eskapaden, Erfolgen und 
Emotionen auf Instagram:
@sektionkabine4 – für exklusive Einblicke 
in Spiele, Tore, Training… und das, was 
sonst so passiert, wenn die Kamera eigent-
lich schon aus sein sollte.
Follow lohnt sich. Versprochen!

TSV Niederraunau trägt seine Heim-
spiele der mB in der Sportparkhalle aus
Hochklassiger Jugendhandball im Sport-
park Vöhringen – zu Gast: der TSV Nie-
derraunau 
 Schneller als gedacht gibt es wieder 
Jugendspitzenhandball im Sportpark Vöh-
ringen zu sehen – wenn auch ohne Vöh-
ringer Beteiligung. 
 Aufgrund eines massiven Wasserscha-
dens im Schulzentrum Krumbach ist die 
dortige Halle aktuell unbespielbar – der 
Hallenboden gleicht einer welligen Mond-
landschaft. Für die B-Jugend-Regional-
ligamannschaft des TSV Niederraunau 

Spielplan Rückrunde
Tag   Datum  Zeit Heim  Gast 
Sa. 24.01.2026 19:30 SC Vöhringen 2 BW Feldkirch 2    
So. 01.02.2026 16:30 TS Dornbirn  SC Vöhringen 2    
So. 01.03.2026 17:00 SC Vöhringen 2 MTG Wangen 3    
So. 08.03.2026 17:00 SC Vöhringen 2 HSG Langenarg.-Tettn.    
Sa. 14.03.2026 20:00 HV RW Laupheim 2 SC Vöhringen 2    
Sa. 21.03.2026 14:30 SC Vöhringen 2 TSG Ehingen/Donau    
Sa. 25.04.2026 14:30 SC Vöhringen 2 TG Biberach 2    
Sa. 02.05.2026 14:00 HC Hard 2  SC Vöhringen 2

Spielplan Hinrunde
Tag  Datum  Zeit Heim  Gast 
Sa. 20.09.2025 19:30 TG Biberach 2 SC Vöhringen 2    
Sa. 27.09.2025 17:00 SC Vöhringen 2 HC Hard 2    
Sa. 04.10.2025 17:00 BW Feldkirch 2 SC Vöhringen 2    
So. 26.10.2025 17:00 SC Vöhringen 2 TSG Leutkirch    
Sa. 01.11.2025 18:00 MTG Wangen 3 SC Vöhringen 2    
Sa. 08.11.2025 20:00 HSG Langen.-Tettn. SC Vöhringen 2    
Sa. 15.11.2025 17:00 SC Vöhringen 2 HV RW Laupheim 2    
Sa. 22.11.2025 20:00 TSG Ehingen/Donau SC Vöhringen 2    
Sa. 20.12.2025 14:30 SC Vöhringen 2 TS Dornbirn    

Spielplan Hinrunde Frauen
Tag  Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft 
Sa. 04.10.2025 15:30 TSV Heiningen 1892 2 SC Vöhringen    
Sa. 25.10.2025 17:00 SC Vöhringen  SG Lauterst./Treffelh./Böh.    
So. 02.11.2025 14:30 SC Vöhringen  SG Burlafingen/PSV Ulm    
Sa. 08.11.2025 18:00 FSG Giengen-Brenz SC Vöhringen    
Sa. 15.11.2025 19:30 SC Vöhringen  HSG Winzing.-Wiß.-Donz.    
So. 23.11.2025 15:00 HSG Oberk./Königsbr. SC Vöhringen    
Sa. 29.11.2025 17:00 SC Vöhringen  TSV Bartenbach    
So. 07.12.2025 17:00 TSG Schnaitheim SC Vöhringen    
Sa. 20.12.2025 17:00 SC Vöhringen  FSG Altenstadt/Geisling.
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musste daher kurzfristig eine neue Heim-
spielstätte gefunden werden. Da in dieser 
Liga das Spielen mit Harz erlaubt sein muss, 
schieden viele Hallen sofort aus. 
 Die Verantwortlichen des Vereins wand-
ten sich deshalb an den SC Vöhringen mit 
der Anfrage, ob die Heimspiele im Sport-
park ausgetragen werden könnten. Nach 
anfänglicher Skepsis fanden beide Seiten 
eine gemeinsame Lösung. Natürlich war 
mit der Verlegung auch einiges an Orga-
nisation verbunden: Helfer für den Auf- und 
Abbau, den Verkauf, die Reinigung der 
Halle und weitere Aufgaben mussten ge-
funden werden. Nach einem gemeinsamen 
Treffen in Vöhringen setzte man den Plan 
schließlich in die Tat um. Dank des großen 
Engagements aller Beteiligten steht nun 
einer gelungenen Durchführung der Regio-
nalliga-Spiele im Vöhringer Sportpark 
nichts mehr im Wege. 
 So kommt es, dass bis Weihnachten 
hochklassiger Jugendhandball im Rahmen 
der Bayerischen Regionalliga (höchste Liga 
in Bayern) im Vöhringer Sportpark statt-
findet – eine tolle Gelegenheit für das lokale 
Publikum, attraktiven Nachwuchshandball 
hautnah zu erleben. 
Geplante Heimspiele der mB des TSV 
Niederraunau: 
21.09. um 12.00 Uhr TSV Niederraunau 
– TSV Haunstetten (geplant) 
05.10. um 17.00 Uhr TSV Niederraunau - 
HT München (geplant)
19.10. um 17.00 Uhr TSV Niederraunau 
– VfL Günzburg (fix)
25.10. um 14:30 Uhr TSV Niederraunau 
– TG Landshut (geplant)
22.11. um 16:00 Uhr TSV Niederraunau - 
SG DJK Rimpar (fix) 
 Bei den angesetzten Spielen ist sicherlich 
das Derby gegen Günzburg das Highlight 
der Hinrunde.  
 Der Kader der „Raunauer Jungs“, der 
ausschließlich aus Talenten der eigenen Ju-
gend besteht (darunter Bayernkader- sowie 
Landesstützpunktspieler) wird erstmals die-
se Saison durch zwei Neuzugänge aus Lud-
wigsfeld und Schwabmünchen verstärkt 

und gewinnt dadurch noch mehr Qualität in 
der Breite.
 Bei den Heimspielen wird man dann 
sicherlich von der neuen Regel Gebrauch 
machen können, dass nun 16 statt bisher 
14 Spieler auf dem Spielberichtsbogen 
eingetragen werden können. Für Trainer 

Christian Rampp ist eine Platzierung im 
vorderen Drittel durchaus im Bereich des 
Möglichen und so gab er für sein Team Platz 
drei bis fünf als Saisonziel aus.  
 Die „Raunauer Jungs“ hoffen auch in der 
Fremde auf zahlreiche Unterstützung und 
möchten sich dafür schon mal bedanken.         

u

nicht weit, sollte mal ein Regenguss kom-
men und Training bei unbeständigem 
Wetter wesent-lich angenehmer, wenn man 
sich selbst und seine Siebensachen im 
Trockenen weiß. Herzlichen Dank an 
Geschäftsführer Denis Schmidt und sein 
Team.
  

(Werner Gallbronner)                             u

Leichtathletik                                                
Wetter-geschützt beim Hammerwurf-Training                                    

 Seit geraumer Zeit hat unsere Hammer-
wurf-Gruppe direkt neben dem Sicherheits-
käfig beim Wurfring einen Unterstand zur 
Verfügung, dank der Unterstützung und der 
Expertise der Vöhringer Fachfirma Schmidt 
Überdachungen, die die Kosten dafür 
komplett übernommen haben. So ist der 
Weg für die Sportler zum nächsten Dach 
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 Ein ganz herzliches Dankeschön geht an 
unsere Trainerinnen, die das Wochenende 
organisiert haben und mit viel Einsatz und 
Engagement für uns alle möglich gemacht 
haben!
 Jetzt freuen sich die Wild Cats darauf, in 
der kommenden Handballsaison richtig 
durchzustarten!

(Julia Walter)             u

Cheerleader                                                
Hüttenwochenende bei den Wild Cats

Ein Wochenende voller Action, Spaß 
und Teamgeist – genau das stand für 
die Wild Cats Ende Juli auf dem Pro-
gramm! Unser Hüttenwochenende 
verbrachten wir auch in diesem Jahr 
wieder in Oy-Mittelberg im Allgäu.

 Bereits am Freitagabend starteten wir 
gemeinsam sportlich in das Hüttenwochen-
ende: Eine lockere Joggingrunde brachte 
die richtige Portion Bewegung und gute 
Laune. Anschließend wurde zusammen ge-
kocht, bevor der Abend bei einem gemüt-
lichen Spieleabend in geselliger Runde 
ausklang. Am Samstag folgte dann das 
absolute Highlight: der Besuch im Aqua 
Chimp, einem schwimmenden Kletterpark. 
Auch wenn das Wetter nicht ganz auf unse-
rer Seite war – Wind und Regen konnten uns 
nicht stoppen! In Neoprenanzügen ging es 
raus aufs Wasser, wo wir kletterten, hangel-
ten und jede Menge Spaß hatten. Der Sonn-
tag rundete das Wochenende perfekt ab: 
Bei einer Wanderung zur Alm Kronenhütte 
bewiesen die Wild Cats noch einmal ihre 
Ausdauer. Oben angekommen, schmeckte 
das wohlverdiente Essen gleich doppelt so 
gut.
 Alles in allem war es ein unvergessliches 
Wochenende, das gezeigt hat, was Team-
geist und gemeinsames Erleben ausmacht. 
Die Wild Cats haben nicht nur sportlich Gas 
gegeben, sondern auch jede Menge neue 
Erinnerungen geschaffen.

68 x 99 mm
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wiederum nur per Foul gestoppt werden 
konnte. Erneut gabt es einen Strafstoß, den 
dieses Mal Luca Straub zum 3:0 (48.) sicher 
verwandelte. 
 In der 56. Minute hatte Jedesheim eine 
richtig gute Torchance, als deren Stürmer 
Nico Kreiser auf der linken Seite durch-
brechen konnte, doch seinen Abschluss am 
langen Pfosten vorbei setzte. Die Gäste 
versuchten zwar noch zu retten, was zu ret-
ten war, und drängten auf den Anschluss-
treffer. Doch insgesamt gab es bis dahin, bis 
auf die eben erwähnte Szene, keine nen-
nenswerten Chancen. 
 Dafür sah man der SG an, dass das 3:0 
vermutlich noch nicht der Endstand sein 
würde. In der 76. Minute hätte Fabian Gie-
belhaus bereits den nächsten Treffer erzie-
len können, als er nach einem langen Pass 
des eingewechselten Tim Junginger plötz-
lich alleine auf das Gästetor zulaufen konn-
te, dann aber mit seinem Abschluss an dem 
Torhüter scheiterte. 
 Die absolut größte Chance hatte Jedes-
heim in der 78. Minute, als nach einem 
sehenswerten Direktpassspiel über drei Sta-
tionen ein Stürmer aus zehn Metern abzog, 
jedoch an einer Glanzparade des bis dahin 
wenig geforderten SG-Torhüters Mika Dwo-
ratschek scheiterte, der den Ball an den 
Pfosten lenken und danach sicher aufneh-
men konnte. 
 Die endgültige Vorentscheidung fiel in 
der 84. Minute, als nach einem Freistoß von 
Tekin Yilmaz aus 20 Metern der Gäste-Tor-
hüter den Ball genau vor die Füße von 
Micha Hess nach vorne abprallen ließ, der 
aus kurzer Distanz blitzschnell reagierte und 
zum 4:0 einschoss. 
 Damit gab sich die SG jedoch nicht zu-
frieden. Es war gerade mal wieder eine Mi-
nute gespielt, da hatte man drei Einschuss-
möglichkeiten am Stück. Nachdem Michi 
Hess in der gegnerischen Hälfte den Ball 
eroberte und auf Robert Konrad spielte, der 
frei vor dem Tor abzog. Dessen Abschluss 
knallte jedoch an die Unterkante der Latte, 
von dort auf die Torlinie und wieder zurück 
ins Feld. Dort nahm ihn Luca Straub auf. 
Auch dessen Abschluss fand nicht den Weg 
ins Tor, sondern wurde von einem Abwehr-
spieler auf der Linie geklärt. Doch noch war 
die Situation nicht bereinigt, denn der Ball 
kam jetzt zu Julian Unseld, der aus 16 Me-
tern abzog. Diesen Schuss konnte der Je-
desheimer Keeper wegfausten. Beim erneu-
ten Nachschuss durch Konrad stand dann 
ein SG-Spieler im Abseits. 
 Jedesheim hatte in der 85. Minute Pech, 
als eine der wenigen Tormöglichkeiten am 
Pfosten endete und der Nachschuss von 
Mika Dworatschek entschärft und sicher 
gehalten werden konnte. 
 Den Schlusspunkt setzte Robert Konrad 
in der 90. Minute. Ein Eckball für die Gäste 

Fußball                                                
Die Erste startet mit zwei Siegen in die Liga

1. Spieltag, 17.08.25
SG Vöhringen-Illerzell – SV Jedesheim 
5:0 (2:0)
 
 Nach dem Motto, was die Reserve kann, 
können wir schon lange, kopierte die erste 
Mannschaft den Erfolg der Reserve quasi 
1:1 mit demselben Halbzeit-, beziehungs-
weise Endstand. Dabei hatte das Team der 
SG natürlich immer noch die bittere Nieder-
lage vom März in Jedesheim im Hinterkopf, 
wo man mit 5:0 eine deutliche Klatsche 
einstecken musste.
 Doch nun begann eine neue Saison mit 
einem neuen Anlauf auf den angepeilten 
Aufstiegsplatz. Das Trainerteam motivierte 
die Mannschaft entsprechend und gab eine 
klare Marschroute vor. Und diese setze das 
Team auch perfekt um.
 In der 4. Minute begann das Tore-
spektakel, ausgehend von einem Freistoß 
für die Gäste in deren eigener Hälfte. Der 
Ball wurde hoch vor den 16er geschlagen 
und von der Abwehr abgefangen. Tekin 
Yilmaz schnappte sich das Leder, war mit 
Ball schneller als seine Gegenspieler, blieb 
dann zwar in der gegnerischen Hälfte hän-
gen, doch der Ball kam direkt zu Jakob 
Kaim. Und der setzte sich kraftvoll gegen 
zwei Gegenspieler durch, drang in den 
16er ein und schloss mit einem satten 
Schuss zur frühzeitigen 1:0-Führung ab.
 Jedesheim hatte direkt danach die eine 
oder andere gute Chance, vergab diese 
aber relativ kläglich. Die SG presste den 
Gegner permanent in dessen Aufbauspiel 
und eroberte sich hierbei immer wieder Bäl-
le, die zu Kontermöglichkeiten führten. So in 
der 9. Minute, als man einen erneuten An-
griffsversuch des Gegners stoppen konnte, 
Luca Straub mit einem langen Ball den 
pfeilschnellen Fabian Giebelhaus rechts auf 
die Reise schickte, der von seinem Gegen-
spieler bei der Schussabgabe im 16er 
regelwidrig zu Fall gebracht wurde. Den 
fälligen Elfmeter verwandelte Jakob Kaim 
sicher zum 2:0. 
 Die SG blieb am Drücker und erspielte 
sich immer wieder gute Tormöglichkeiten. 
Die Gäste hingegen bekamen aufgrund der 
starken Leistung der Gastgeber kaum 
Möglichkeiten geboten. Und wenn doch, 
dann stand die Abwehr im Wege oder der 
Abschluss war zu ungenau. 
 Unterm Strich war man erstaunt über die 
Stärke der SG und der gleichzeitigen 
Schwäche der Gäste, die zu keiner Zeit der 
SG gefährlich werden konnten.
 Dies setzte sich auch in der zweiten Spiel-
hälfte fort. Kaum war die Partie wieder an-
gepfiffen, erzielte die SG den nächsten 
Treffer. Nach einem Freistoß, der von Tekin 
Yilmaz hoch in den gegnerischen 16er ge-
schlagen wurde, kam der Ball zu Max Bihler, 
der den Ball auf Jo Span weiterleitete, der 

entwickelte sich zu einem schnellen Konter-
angriff der SG. Maxi Kaim spielte den Ball 
auf die linke Seite zu Hess, der einen Ab-
wehrspieler auf sich zog, überlegt in die 
Mitte passte, wo Robert Konrad im Spurt 
mitgelaufen war. Dieser wurde zwar noch 
vom Jedesheimer Torhüter gestört, der ihn 
am 16er attackierte, doch er blieb am Ball 
und schoss zum 5:0 ein. Danach beendete 
der Schiedsrichter die Partie.
 Mit einer sehenswerten und überra-
genden kämpferischen Leistung gelang die 
Revanche zu 100 Prozent und man setzte 
ein Zeichen zu Saisonbeginn. Der verdiente 
Sieg wurde neidlos vom Jedesheimer 
Coach Roland Jegg am Ende anerkannt.
 
 
Reserve SG – SV Jedesheim 5:0 (2:0)
 Der erste Spieltag begann für die Reserve 
der SG mit einem Paukenschlag. Denn mit 
einem so deutlichen Sieg hatte man wahr-
lich nicht gerechnet. Aber das Team war von 
der ersten Minute an hochkonzentriert und 
hielt sich über die gesamte Spielzeit an die 
taktischen Vorgaben, die es von Coach Ilber 
Covanaj bei der Mannschaftsbesprechung 
erhalten hatten.
 Schon nach drei Minuten ging die SG in 
Führung, als Leo Gümbel in der eigenen 
Hälfte den Ball zugespielt bekam, auf der 
linken Seite drei Gegenspieler umlief und 
dann mit einem passgenauen Zuspiel auf 
Niklas Hieber diesen in Szene setzte. Der 
hatte freie Bahn im 16er und schob den Ball 
flach ins lange Eck zum 1:0. Im weiteren 
Verlauf ließ die SG so gut wie nichts zu und 
hatte den Gegner voll im Griff, der kaum 
erwähnenswerte Chancen hatte. 
 In der 30. Minute bekam die SG einen 
Foulelfmeter zugesprochen, nachdem zu-
nächst Flo Gessel einen langen Diagonal-
pass auf die linke Seite zu Niklas Hieber 
schlug, der nach einem Doppelpassversuch 
mit Tim Knittel im 16er zu Fall gebracht 
wurde. Den Strafstoß verwandelte Tim Knit-
tel zum 2:0. Die SG blieb auch weiterhin 
überlegen und gab dem Gegner keinerlei 
Chancen, nur annähend gefährlich zu wer-
den.
 Nach der Halbzeitpause legte die SG 
gleich nach und baute die Führung aus. 
Nach einem Foul an Flo Hieber legte sich 
Kevin Holderried den Ball zurecht und 
hämmerte den Freistoß direkt aus rund 25 
Metern in den linken oberen Torwinkel zum 
3:0 (48.). Dies war bereits die Vorentschei-
dung, denn auch danach war von Jedes-
heim so gut wie nichts zu sehen. Das Spiel 
lief quasi nur in eine Richtung, nämlich auf 
das Tor der Gäste. Folgerichtig fiel in der 
74. Minute der nächste Treffer, als die SG 
sich vor dem 16er der Gäste den Ball durch 
Tim Knittel eroberte, der auf den mitgelau-
fenen Kevin Holderried spielte. Dieser hatte 



wenig Probleme, den letzten Mann in der 
Abwehr auszuspielen und den Ball zum 4:0 
im Tor unterzubringen. 
 Den Schlusspunkt dieser einseitigen Par-
tie setzte Niklas Hieber mit seinem zweiten 
Treffer, als nach einer Ecke der Gäste-Tor-
hüter den Ball unterlief, der Rettungsversuch 
eines Abwehrspielers zu Niklas Hieber kam 
und dieser aus elf Metern den Ball direkt 
zum 5:0 (83.) einschoss.
 Eine starke Leistung der Reserve, auf die 
man aufbauen kann, sich aber sicherlich 
nicht darauf ausruhen darf.

 
Das neue Matchday-Plakat. Der Auftakt gelang …

2. Spieltag, 25. 08.25
Hart erkämpter 3:2-Sieg gegen 
Pfaffenhofen

 Es war das erwartet schwere Spiel am 2. 
Spieltag für die SG. Denn der Gegner aus 
Pfaffenhofen zeigte eindrucksvoll, dass si-
cherlich mit ihm in diesem Jahr zu rechnen 
ist. Die SG tat sich zu Beginn schwer gegen 
die Gäste, die in der 16. Minute mit 0:1 in 
Führung gingen, allerdings mit großer Hilfe 
der SG-Abwehr, die in dieser Szene alles 
andere als gut aussah.
 Als in der 31. Minute der Ausgleichstref-
fer durch Jakob Kaim fiel, kam die SG bes-
ser in die Partie und konnte sie ausgeglichen 
gestalten. In der zweiten Spielhälfte gingen 
die Gäste in der 55. Minute doch mit 1:2 in 
Führung, allerdings bevorteilt durch ein 
klares Foulspiel an Max Bihler, das vom 
Schiedsrichter nicht geahndet wurde. Doch 
auch diesen erneuten Rückstand steckte das 
SG-Team weg, denn in der 61. Minute 
schlug man eiskalt zurück. Nach einem 

langen Einwurf von Robert Konrad in den 
16er kam der Ball zu Enes Sandikci, der aus 
13 Metern den Ball per Seitfallzieher unhalt-
bar ins rechte obere Eck setzte zum 2:2. 
 Die Schlussphase hatte es in sich. Glück 
für die SG in der 76. Minute, als der pfeil-
schnelle Gästestürmer Noah Mischnick al-
leine aufs Tor zulief, von Mika Dworatschek 
innerhalb seines Strafraums zu ungestüm 
von den Beinen geholt wurde und so den 
erneuten Führungstreffer verhinderte. Aller-
dings sah der Schiedsrichter die Situation 
anders und gab das Foulspiel gegen den 
Stürmer, was die Spieler und auch deren 
Anhang nachvollziehbar auf die Barrikaden 
brachte. 
 Als Robert Konrad in der 82. Minute das 
3:2 erzielte, waren die Proteste erneut groß, 
da man nun ein Foulspiel am Gäste-Torhü-
ter sah, der angeblich die Hand schon auf 
dem Ball hatte. Auch hier entschied der 
Unparteiische gegen die Gäste, wobei er 
hier eher richtig lag. 
 Am Ende ein glücklicher Sieg für die 
Heimelf, da Pfaffenhofen die besseren 
Chancen über das gesamte Spiel gesehen 
hatte, die SG aber mit viel Willen zweimal 
einen Rückstand in einen Sieg umwandelte.



16  I 182. Ausgabe September 2025

Reserve SG gg. Pfaffenhofen Res. 1:0
 Auch der Reserve gelang im zweiten 
Spiel der zweite Sieg. Mit einem knappen, 
aber mehr als verdienten 1:0 übernahm 
man vorerst die Tabellenführung. Das Tor 
des Tages erzielte Leonard Gümbel bereits 
in der 8. Minute nach Vorarbeit von Marcel 
Dilger. Bis zur Halbzeit hätte man das Er-
gebnis noch höher schrauben können, 
scheiterte aber mehrfach am Abschluss 
oder am glänzend reagierenden Gäste-Tor-
hüter. 
 Auch in der zweiten Halbzeit blieb man 
überlegen, konnte aber trotzdem keinen 
weiteren Treffer erzielen. In der Endphase 
hatten die Gäste noch alles in die Waag-
schale gelegt, um wenigstens noch einen 
Punkt zu ergattern, doch die SG-Reserve 
ließ nichts mehr zu.

Der Treffer des Tages im Spiel der Reserve durch Leo 
Gümbel Alle Vorrunden-Spiele unserer Aktiven auf einen Blick: 

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u

Zeitungsartikel aus der IZ
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Kinder-Kletterkurs ab 18. September!

Liebe Eltern, liebe Kinder,

 ab dem 18. September startet unser 
Kinder-Kletterkurs für alle ab 8 Jahren!
Geklettert wird immer donnerstags von 
16.00 bis 17.30 Uhr – mit viel Bewegung, 
Spaß und unter professioneller Anleitung 
von Trainer Wolfgang.
 Klettern fördert Kraft, Koordination und 
Selbstvertrauen – ideal für alle Kinder, die 
hoch hinaus wollen!

Infos & Anmeldung:
leitung@scv-center.de

 Wir freuen uns auf viele motivierte Klet-
terkids!

(Alina Holz, Duale Studentin)

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Indoor-Cycling ist zurück – ab September!

Liebe Mitglieder,

 es ist soweit – einige unserer Indoor-
Cycling-Kurse starten wieder ab Septem-
ber! Freut euch auf mitreißende Workouts, 
motivierende Musik und jede Menge Ener-
gie auf dem Bike. Egal, ob ihr neu dabei 
seid oder schon Erfahrung habt – unsere 
Kurse sind für alle geeignet!
 Indoor-Cycling ist ein effektives Ganz-
körpertraining, bei dem ihr Ausdauer, Kraft 
und Koordination stärkt – und das alles in 
motivierender Gruppenatmosphäre.
 Schaut in unseren Kursplan und sucht 
euch den passenden Termin aus – wir bieten 
verschiedene Zeiten an, damit ihr flexibel 
bleiben könnt.
 Wir freuen uns auf euch – lasst uns ge-
meinsam in die Pedale treten!



18  I 182. Ausgabe September 2025



182. Ausgabe September 2025 I 19

Stockschießen                                 
Gut gelaunt in einer Bilderbuchlandschaft –          
Tagesausflug nach Diepolz

Am Samstag, den 16. August, haben 
wir unsere Eisstöcke mal zu Hause 
gelassen und uns als Abteilung ge-
meinsam auf den Weg ins Allgäu ge-
macht. Mit gleich zwei Vereinsbussen 
sind wir – insgesamt 17 gut gelaunte 
Eisstockschützen – von Vöhringen 
nach Diepolz aufgebrochen.

 Diepolz liegt idyllisch auf knapp 1000 
Metern Höhe, mitten im Voralpenland. Bei 
der Ankunft bot sich uns ein Panorama, das 
man eigentlich auf eine Postkarte drucken 
müsste: grüne Hügel, weite Wiesen, Kuh-
glocken im Hintergrund und die Allgäuer 
Bergkette direkt vor der Nase. Kein Wunder, 

dass man hier automatisch tief durchatmet 
– die Luft allein fühlt sich schon wie Urlaub 
an. Wir hatten solches Glück mit dem Wet-
ter, denn bei unserer Ankunft nieselte es 
noch, dann hatten wir aber den gesamten 
Tag über perfektes Wetter mit Sonnen-
schein.
 Unser erstes Ziel war das Bergbauern-
museum Diepolz, ein Freilichtmuseum, das 
anschaulich zeigt, wie das Leben der 
Allgäuer Bergbauern früher so ausgesehen 
hat. Zwischen alten Bauernhäusern, einer 
Dorfschule und Stallungen fühlte man sich 
ein bisschen wie in eine andere Zeit versetzt. 
Besonders spannend: Die traditionellen 
Käsekeller und die Geschichten darüber, 

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Holunderweg 10       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
E-Mail: info@hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de

Bau GmbH

wie mühsam das Leben auf 1000 Metern 
Höhe einmal war. Und natürlich durfte das 
Highlight nicht fehlen – der Heuboden! Hier 
tobten sich nicht nur die „echten“ Kinder 
aus, sondern auch unsere großen Kinder 
(ihr wisst schon, wen wir meinen...). Mit 
einem breiten Grinsen im Gesicht wurde 
beherzt ins Heu gesprungen – fast wie frü-
her, nur dass das Aufstehen heute etwas 
langsamer ging.
 Mittags kehrten wir im Restaurant „3 
Käsehoch“ ein – der Name ist Programm, 
und der Käse dort sowieso ein Traum. Die 
meisten von uns hatten sich für  Allgäuer 
Kässpatzen entschieden, sodass letztend-
lich vier große Pfannen mit Kässpatzen auf 
dem Tisch standen, die nicht lange brauch-
ten, um geleert zu werden.
 Den Nachmittag verbrachten wir gemüt-
lich auf der Höfle-Alpe. Dort ging es ganz 
entspannt zu: Es wurde geratscht, gelacht, 
Kuchen gegessen, das ein oder andere Bier-
chen (und Schnäpschen) genossen, man-
che hielten sogar ein kleines Nickerchen in 
der Sonne. Und natürlich gab es immer 
wieder was zum Essen – schließlich ist man 
im Allgäu, wo die Brotzeiten gefühlt nie aus-
gehen.
 Zum Abschluss gönnten wir uns noch 
eine zünftige Vesper, bevor wir wieder in die 
Vereinsbusse stiegen. Mit vollem Bauch, 
müden Augen, aber bester Laune traten wir 
die Rückfahrt nach Vöhringen an.
 Fazit: Ein rundum gelungener Tag für Alt 

und Jung, den wir unbedingt wiederholen 
wollen. Nächstes Jahr heißt es dann be-
stimmt wieder: „Auf geht‘s ins Abenteuer!“ – 
und wer weiß, vielleicht sind dann auch ein 
paar neue Gesichter dabei.
 Herzlichen Dank für die einwandfreie 
Organisation an unseren Vorstand Wolf-
gang Stucke.

(Wolfgang Stucke)

                                 u



3 aufschlagen. Trotz all der guten Vorzei-
chen wird die Kreisliga A ein Brett. In den 
meisten Spielen startet unser Team als 
Underdog, sodass auch hier der Klassen-
erhalt ein großer Erfolg wäre.
1. Korbinian Grasser
2. Florian Holley
3. Oliver Schoeps
4. Franz Rettig
5. Peter Renz
6. David Brosch

Herren 4 in der Kreisliga B
 Ganz neu formiert wurde unsere vierte 
Herrenmannschaft. In der Kreisliga B sollen 
hier sowohl Herren- als auch Jugendspieler 
aktiv sein können. So soll der Nachwuchs 
bereits in den Herrenspielbetrieb schnup-
pern können, während die Aktiven trotzdem 
genug Einsätze bekommen können. Hier 
die ersten sechs Spieler der Aufstellliste:
1. Leon Hilgarth
2. Finbar Mayer
3. Rafi Hasnat
4. Fridolin Boxhammer
5. Benjamin Haug
6. Uwe Chudalla

Jungen 1 und Jungen 2 in der 
Bezirksliga
 Für unsere erste und zweite Jugend war-
tet eine recht kurze Hinrunde. In der kleinen 
Bezirksliga mit nur sechs teilnehmenden 
Vereinen ist wenig geboten. Umso span-
nender wird das Aufeinandertreffen der 
beiden Vöhringer Teams:
Jungen 1:
1. Korbinian Grasser
2. Maxi Edele
3. David Brosch
4. Rafi Hasnat
Jungen 2:
1. Fridolin Boxhammer
2. Lian Matteo Dorn
3. Ben Heitner
4. Benjamin Max

Jungen 3 in der Kreisliga A
 In der dritten Jugend findet für viele 
junge Talente der Übergang zwischen U14 
und U19 Bereich statt. Entsprechend ist 
auch in dieser Startaufstellung eine Mi-
schung aus jüngeren und älteren Spieler zu 
finden. Hier die ersten sechs Spieler:
1. Linus Gauer
2. Tim Wölfli
3. Iaan Bentelefa
4. Ailin Krcelic
5. Samuel Wiesenbacher
6. Jonah Fackler

Tischtennis                                                
Mit Schwung in die neue Saison

Nach einer langen Sommerpause sind 
unsere Teams in die Saisonvorberei-
tung gestartet. Für unsere erste Her-
renmannschaft geht es erstmals in der 
Landesklasse an die Platten, die zwei-
te Herrenmannschaft schlägt erneut in 
der Bezirksklasse auf. Unsere dritte 
Herren muss sich als Aufsteiger 
erstmals in der Kreisliga A beweisen, 
für unsere vierte Mannschaft geht es 
in der Kreisliga B los. 

 In der Jugend treten die erste und zweite 
Mannschaft gemeinsam in der Bezirksliga 
an, für die dritte Jugend geht es in die 
Kreisliga A. Unsere Jüngsten in der U14 
treten ebenfalls in der Bezirksliga an. Hier 
unsere Startaufstellungen für die kommen-
de Saison.

Herren in der Landesklasse
 Nachdem unsere erste Mannschaft in 
der letzten Saison in einem Kopf-an-Kopf-
Rennen die Meisterschaft holen konnte, tritt 
unsere Abteilung nun erstmals in der Lan-
desklasse an. In der stark besetzten 10er-
Liga geht es für unser Team um den Klas-
senerhalt. Mit Neuzugang Ralf Rechtsteiner 
vom TSV Obenhausen konnte sich unsere 
Mannschaft zusätzlich verstärken und ist 
bereit für die neue Herausforderung:
1. Devin Aslan
2. Manuel Stecker
3. Lothar Renz
4. Ralf Rechtsteiner
5. Marc Kukofka
6. Marcel Lamprecht

Herren 2 in der Bezirksklasse
 Für unsere zweite Herrenmannschaft 
verlief die vergangene Saison wie im 
Rausch. Als Aufsteiger konnte man sich in 
der Bezirksklasse festbeißen und erreichte 
am Ende sogar einen starken vierten Platz. 
Durch den Neuzugang in der ersten Mann-
schaft rückt nun zusätzlich Marcel Giehle in 
die Mannschaft, um auch in der kommen-
den Saison gut in der Liga mitzuhalten:
1. Erik Meier
2. Moritz Brenner
3. Marcel Giehle
4. Daniel Kloos
5. Marvin Staiger
6. Maxi Edele

Herren 3 in der Kreisliga A
 Auf unsere dritte Mannschaft wartet eine 
große Herausforderung in der Kreisliga A. 
In der vergangenen Saison setzte sich das 
Team mit phänomenalen Leistungen in der 
Kreisliga B durch und stieg fast ungeschla-
gen auf. Zusätzlich verstärkt Korbinian 
Grasser das Team für die neue Saison. Auch 
Mannschaftspendler Florian Holley wird in 
der nächsten Saison wohl fest in der Herren 
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Jungen 14 in der Bezirksliga
 Für unsere Jüngsten geht es erneut in der 
Bezirksliga an die Platten. Hier können die 
ersten Spielbetriebs-Erfahrungen gemacht 
und die ersten Siege gefeiert werden:
1. Philipp Vonroth
2. Robin Reichert
3. Valerii Lavskyi
4. Anousha Hasnat
5.  Mattis Gauer

Jungen 14 in der Bezirksliga
 Für unsere Jüngsten geht es erneut in der 
Bezirksliga an die Platten. Hier können die 
ersten Spielbetriebs-Erfahrungen gemacht 
und die ersten Siege gefeiert werden:
1. Philipp Vonroth
2. Robin Reichert
3. Valerii Lavskyi
4. Anousha Hasnat
5.  Mattis Gauer

Die Spieler des SC Vöhringen

Trainerteam des SC Vöhringen

(Florian Holley)
 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter
http://tischtennis.scvoehringen.de/

                                             u

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen



Kegeln                                                  
Die Spieltermine auf einen Blick

                                      u

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099

Sa geschlossen
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Kleinfeld U9

 Unsere zehn Kleinfeld-Kinder waren mit 
vollem Einsatz und Motivation mit dabei 
und konnten nach den fünf Spieltagen 
einen stolzen 5. Platz für sich verbuchen. 
Durch etwas Pech gingen leider verschie-
dene Matches im Tiebreak haarscharf 
verloren und verhinderten ein noch besse-
res Ergebnis. Dafür war die Freude bei dem 
glatten Sieg in Krumbach umso größer. 
Besonders hervorzuheben ist die große 
Beteiligung und der Eifer, mit dem die 
Sechs- bis Neunjährigen vor allem bei den 
Heimspielen mit dabei waren. Die Heraus-
forderung war, hier alle Kinder regelkon-
form in den drei Motorikwettbewerben, 
sowie vier Einzel- und zwei Doppelspielen 
gerecht einzusetzen und allen Wünschen 
der Kinder gerecht zu werden – am liebsten 
wollten schließlich alle Kinder alle Wettbe-
werbe mitmachen. Was wünscht man sich 
mehr – einfach Spitze.

(Julia Göppel)

Tennis                                                          
Saisonrückblick der Jugend

Bambini U12
 Durch einen starken Zusammenhalt in 
der Gruppe sowohl bei den Spielern als 
auch bei den Eltern (Verpflegung und Fahr-
dienst) konnten die Begegnungen ohne 
Probleme durchgeführt werden. Die Kinder 
waren sehr ehrgeizig und mit Spaß dabei 
und waren dabei immer fair zueinander. 
Auch kleinere Niederlagen wurden im Team 
aufgefangen, was den Zusammenhalt sehr 
gestärkt hat. Zudem steigerten sie sich 
leistungstechnisch und waren von Spieltag 
zu Spieltag besser aufeinander eingespielt, 
wurden dementsprechend auch immer 
selbstsicherer und belegten am Ende einen 
herausragenden 2. Platz. Tolle Leistung! 

(Olga Welsch) Knaben U15 – 1. Mannschaft
Meisterschaftsgewinn in der Klasse 
U15: Ein Triumph des Nachwuchses!

 In einer beeindruckenden Tennissaison 
hat die erste Mannschaft der Altersklasse 
U15 die Meisterschaft mit einer herausra-
genden Bilanz von 13:1 gewonnen. Gegen 
starke Konkurrenz von insgesamt acht 
Teams setzten sich die jungen Talente 
souverän durch und sicherten sich den Auf-
stieg. Annika Weis, Jona Fussi, Jannis Fussi, 
Julian Frank, Jonas Frank, Janik Weber und 
Denis Welsch zeigten in ihren Matches 
bemerkenswerten Einsatz und Teamgeist. 
Mit sechs Siegen und einem Unentschie-
den bewiesen sie ihre spielerische Klasse 
und mentale Stärke. Die Spieltage waren 
geprägt von spannenden Begegnungen, 
bei denen die Spieler und Spielerinnen mit 
Freude und vollem Engagement auf dem 
Platz standen. Dieser Erfolg krönt eine 
Saison voller harter Arbeit und Leiden-
schaft und lässt eine vielversprechende Zu-
kunft für das Team erwarten.

(Joachim Fussi)



Knaben U15 – 2. Mannschaft

 Durch eine Spielgemeinschaft mit Iller-
berg war es dieses Jahr möglich, eine 2. 
Mannschaft bei der U15 zu melden. Bei teil-
weise recht knappen Begegnungen schlu-
gen sich die Mädchen und Jungs gut, hatten 
oftmals Pech im entscheidenden Match-
Tiebreak, und belegten am Ende trotzdem 
einen guten 5. Platz. Alle waren mit Spaß 
und Eifer bei der Sache. Eine tolle Leistung! 

(Anja Weis)

Juniorinnen U18 

 Nach einer tollen Saison belegten die 
Juniorinnen um Julia Weis, Annika Weis, 
Amelie Vogt, Sophia Füller, Lena Vogt, Ma-
rie Keierleber, Lara Seitter, Tabea Janz und 
Emily Janz einen hervorragenden 3. Platz 
und schafften sogar als einziges Team einen 
Sieg gegen die diesjährige Meistermann-
schaft Babenhausen. Das bisherige Kern-
team wurde durch viele neue Spielerinnen 

unterstützt, die bei ihren ersten Matches 
eine tolle Leistung gezeigt haben. Top 
Mädels – weiter so!

(Anja Weis) 

                                       u

Knaben U15 – 1. Mannschaft Meister in der Klasse U15

Bau GmbH
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Turnen                                                
August – Ferienzeit – eine aufgebaute Halle

Die Turner/innen genießen in den 
Ferien eine immer aufgebaute Halle 
und trai-nieren ohne Pause durch. In 
dieser Zeit kann Erlerntes verbessert 
und viel Neues gelernt werden.  Der 
Spaß kommt aber auch nicht zu kurz. 

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2



(Angela Riegel)

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO



28  I 182. Ausgabe September 2025

Step Aerobic
 Vor den  Ferien ist es bei uns schon zu 
einem Ritual geworden, die letzte Stunde 
nochmals zu powern, in diesem Jahr war es 
unsere liebe Daniela, die dafür sorgte, 
danke dir dafür. Im Anschluss ist Gelegen-
heit, nochmals kurz zusammen ein Rätsch-
chen zu halten. Immer wieder witzig, was 
dabei heraus kommt. 
 Wie jedes Jahr trafen wir uns auch 
wieder zu einem gemeinsamen Essen, nor-
malerweise mit dem Rad, aber beim Regen 
haben wir uns doch fürs Auto entschieden, 
außer zwei Mädels, die es gewagt haben 
mit dem Radl. Respekt. Es ist immer wieder 
schön sich untereinander auszutauschen, 
gemeinsam zu essen und zu lachen .

 Wir starten wieder gemeinsam am 22. 
September 2025 in unserer Uli-Wieland-
Halle um 19.30 Uhr. Jederzeit sind auch 
Nichtmitglieder herzlich zu einer Probe-
stunde eingeladen. 
 Ich, Sophia und Daniela freuen uns 
schon auf Euch. 

Eure Jenny 

                                                                  

u

Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.
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Skisport/Inline Alpin                                                 
Inliner des SCV gehören zur Weltspitze –                     
Skibasar am 26. Oktober

Inline Alpin

Abschluss der Weltcup-Saison 2025

 Entgegen den Vorjahren wurde die dies-
jährige Weltcupsaison nicht im September 
in Spanien, sondern mit den beiden Rennen 
in Furth im Wald/Deutschland und Ikskile/ 
Lettland bereits Ende Juli beendet. Insge-
samt gesehen kann der SCV mit dem Ab-
schneiden seiner Läuferinnen und Läufer im 
Weltcup sehr zufrieden sein.

Weltcup Furth im Wald/Deutschland

 Der einheimische Weltcup fand erstmals 
in Furth im Wald im Rahmen der dort in die-
sem Jahr durchgeführten Landesgarten-
schau statt. Die perfekte und professionelle 
Organisation wurde von allen teilnehmen-
den Nationen gelobt und die Einbettung der 
Veranstaltung in die Landesgartenschau bot 
dafür auch den entsprechenden Rahmen.
 Im Slalom konnte Sinah Rogel einen 
weiteren Podestplatz in ihrer Weltcup-Kar-
riere verbuchen und belegte den 3. Platz, 
was ihr weitere 60 Weltcuppunkte einbrach-
te. Die anderen Starterinnen des SCV, 
Vanessa Rogel und Laura Neff, kamen nicht 
ins Ziel. 
 Tim Prestele konnte sich abermals mit 
Platz 10 über eine Top-Ten-Platzierung 
freuen. Auch Henry Lanz als 15. und Jannis 
Knirsch als 23. konnten Weltcuppunkte 
sammeln. Fabian Nothers als unser jüng-
ster Weltcupfahrer fuhr mit Platz 28 erstmals 
in die Punkteränge und kassierte somit 
seine allerersten drei Weltcuppunkte.

 Im Riesenslalom schnitten die SCV-Star-
ter nicht ganz so erfolgreich ab. Dies ist den 
fehlenden Trainingsmöglichkeiten geschul-
det, da uns hierfür in der Umgebung keine 
geeignete Strecke zur Verfügung steht. Bei 
den Damen konnte Sinah Rogel immerhin 
auf den 10. Platz fahren, Vanessa Rogel 
wurde 16. und Laura Neff 18. Die Herren 
erreichten mit den Plätzen 17, 18 und 19 
(Tim Prestele, Jonas Neff und Henry Lanz) 
Platzierungen unter den ersten 20. Fabian 
Nothers ist leider ausgeschieden.

Fabian Nothers in Furth im Wald

Jonas Neff in Furth im Wald

Sinah Rogel bei der Siegerehrung in Furth im Wald

Weltcup-Finale Ikskile/Lettland

 Aufgrund der kostenintensiven Anreise 
machte sich ein kleines fünfköpfiges Renn-
team des SCV mit dem Flugzeug auf nach 
Riga. Im nahegelegenen Ikskile wurde das 
diesjährige Weltcup-Finale ausgetragen.

 Auf der eher flachen Strecke erreichte 
der SCV im Riesenslalom durchwegs gute 
Ergebnisse. Unter die Top Ten fuhren Sinah 
Rogel als 4. und Nikola Yousefian als 5. 
Vanessa Rogel belegte den 13. Platz und 
Laura und Jonas Neff jeweils den 17. Rang. 
Damit konnten alle Starter weitere Weltcup-
punkte sammeln.

 Im Slalom, der Paradedisziplin der SCV-
Läufer, zeigte das Team, dass es zu den 
Spitzenmannschaften in der Welt gehört. Bis 
auf Nikola Yousefian, die leider im ersten 
Durchgang ausschied, erreichten alle Läu-
fer Top-Ten-Plätze. Sinah Rogel wiederholte 
ihren Erfolg aus dem Riesenslalom und 
wurde 4., Vanessa Rogel erreichte den 7. 
Rang und Laura und Jonas Neff konnten 
sich jeweils den 10. Platz erfahren.

Team des SCV mit Trainer in Lettland
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 Im Anschluss an die Rennen wurde der 
Abschluss der Weltcupsaison 2025 zusam-
men mit den anderen Nationen gebührend 
und ausgiebig gefeiert. Nach einer Besich-
tigungstour durch die Altstadt von Riga 
kehrte das Team am Montagabend wieder 
nach Hause zurück.

Vanessa Rogel im Riesenslalom in Lettland

Weltcup-Gesamtwertung

 Hier die Platzierungen unserer Läuferin-
nen und Läufer in den jeweiligen Weltcup-
Gesamtwertungen (bestehend aus insge-
samt sechs Rennen in Slowenien, Schweiz, 
Italien, Tschechien, Deutschland und 
Lettland):

Slalom
Damen:
5.  Sinah Rogel   305 Punkte
9.  Nikola Yousefian 156 Punkte
11. Vanessa Rogel  118 Punkte
12. Laura Neff  109 Punkte
Herren:
16. Tim Prestele  89 Punkte
18. Jonas Neff  84 Punkte
22. Henry Lanz  58 Punkte
36. Noah Teuber  22 Punkte
48. Jannis Knirsch    8 Punkte
59. Fabian Nothers   3 Punkte

Riesenslalom
Damen:
4.  Sinah Rogel   186 Punkte
7.  Nikola Yousefian 130 Punkte
18. Vanessa Rogel    48 Punkte
26. Laura Neff    32 Punkte
Herren:
17. Jonas Neff   56 Punkte
19. Henry Lanz  51 Punkte
23. Tim Prestele  32 Punkte
47. Jannis Knirsch    6 Punkte
56. Noah Teuber    3 Punkte

Kombinationswertung (Slalom + 
Riesenslalom)
Damen:
6. Sinah Rogel   491 Punkte
9. Nikola Yousefian 286 Punkte
12. Vanessa Rogel  166 Punkte
17. Laura Neff  141 Punkte
Herren:
17. Jonas Neff  140 Punkte
19. Tim Prestele  121 Punkte
20. Henry Lanz  109 Punkte
40. Noah Teuber    25 Punkte
51. Jannis Knirsch    14 Punkte
65. Fabian Nothers     3 Punkte

(Hans-Peter Neff)

Skisport
Skibasar – Sonntag, 26. Oktober 2025
im Sportpark Vöhringen

 Die beste Gelegenheit, top Ausrüstung 
für die Wintersportsaison zu finden oder zu 
verkaufen! Bald startet die neue Skisaison – 
Zeit, die Ausrüstung auf Vordermann zu 
bringen oder Platz für Neues zu schaffen! 
Der Skiclub des SC Vöhringen lädt herzlich 
zu seinem traditionellen Skibasar ein.
Was erwartet Dich?
● Große Auswahl an gut erhaltener, ge-
 brauchter Ausrüstung: Skier, Snow-
 boards, Helme, Skischuhe, Bekleidung 
 u.v.m.
● Neuware zu attraktiven Preisen von re-
 gionalen Fachgeschäften
● Extra-Service: Beratung durch erfahre-
 ne Skilehrer – von der Auswahl der 
 passenden Ausrüstung bis zur fairen 
 Preisfestlegung Deiner zu verkaufenden 
 Artikel

Ablauf:
● Annahme der Artikel: 11.00-12.00 Uhr
● Verkauf: 14:00 – 15:30 Uhr
● Abholung nicht verkaufter Artikel: 
 16.00 - 16.30 Uhr
●
 Nutze diese Gelegenheit, um Dich opti-
mal auf die kommende Skisaison und 
unsere Kurse & Ausfahrten vorzubereiten.
 Wir freuen uns auf Dich!

Dein Skiclub-Team

Jetzt schon vormerken!
Terminkalender Skisaison 2025/2026

Warm-Up Ausfahrt
● Samstag, 06. Dezember 2025 – Ischgl

Skikurstage
● Samstag, 03. Januar 2026 – Oberjoch
● Sonntag, 04. Januar 2026 – Oberjoch
● Dienstag, 06. Januar 2026 – Oberjoch
● Samstag, 10. Januar 2026 – Oberjoch

Ausweichtermine Skikurstage
● Sonntag, 11. Januar 2026 – Oberjoch
● Samstag, 17. Januar 2026 – Oberjoch
● Sonntag, 18. Januar 2026 – Oberjoch

Team-Rider
● Samstag, 24. Januar 2026
● Samstag, 31. Januar 2026

Ausfahrten
● Samstag, 07. Februar 2026 – Ischgl
●  Samstag, 28. Februar 2026 – Serfaus

(Henrik Salzgeber)          u



Wannengasse 17
89269 Vöhringen
Telefon: 0177 84 73 210
www.werne-kosmetik.de

KS
89257 Illertissen • Ulmer Straße 28
Tel. (07303) 2099 • Fax (07303) 5368
www.ks-styling.de • ks-styling@t-online.de

Kawasaki Vertragshändler

Auf der Spöck 4 · 89257 Illertissen
Telefon 0 73 03 / 92 91 32

Die nächste Ausgabe erscheint
am 4. Oktober 2025

                Verteilerstellen: 
             in und bei allen Sportstätten - im Sportpark, in der SCV-Geschäftsstelle, in der Turnhalle Uli-Wielandschule,                                                       

in der Turnhalle Grundschule Nord, im Rathaus, bei der Sparkasse, bei der VR-Bank, bei der Post/Fa. Prem, 
bei AXA-Versicherungen, im REWE-Markt in Vöhringen



VR-Bank Neu-Ulm

Gemeinsam stärker.

Unsere Mitglieder sind Teilhaber unserer Bank.
Sie bestimmen den Geschäftskurs demokratisch mit,
erhalten Einblick in unsere Unternehmenszahlen 
und werden mit einer Dividende am Bankgewinn 
beteiligt. So handeln wir immer im Interesse unserer 
Mitglieder. Und genau das macht uns stark. 
www.vrnu.de/mitglied

Gemeinsam stärker.

Unsere Mitglieder sind Teilhaber unserer 

Bank und bestimmen den Geschäftskurs 

demoktratisch mit. So handeln wir immer 

im Interesse unserer Mitglieder. Und genau 

das macht uns stark.
 

vrnu.de/mitgliedschaft


